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Die Dividenden schweizerischer Aktiengesellschaften im Jahre 1920. 
Vom Eidgenössischen Statistischen Bureau. 

1. Einleitung. 
Mit der letzten Bearbeitung hat die schweizerische 

Dividendenstatistik eine Ausgestaltung gefunden, die 
sie für absehbare Zeit beibehalten wird. Denn der inhalt­
lichen Bereicherung durch weitere Angaben über Bilanz­
posten und Geschäftsgebaren setzt die geringe Aus­
bildung der Publizität im schweizerischen Aktienwesen 
unüberwindliche Schranken und stehen auch Bedenken 
grundsätzlicher Natur entgegen. So muss ten wir uns 
begnügen, mit der vorliegenden Statistik für das Jahr 
1920 neben einer unwesentlichen Veränderung in der 
Ausarbeitung — Übereinstimmung mit dem neuen, 
reich gegliederten Berufsschema der Statistik der Aktien­
gesellschaften, Verzicht auf die Berechnung der Divi­
dendensumme sämtlicher Gesellschaften — den Umfang 
der Zählung zu erweitern. Das konnte dank dem Ent­
gegenkommen der eidgenössischen Steuer ver waltung 
in so weitgehender Weise geschehen, dass die folgenden 
Tabellen sich fast lückenlos über sämtliche schweize­
rischen Aktiengesellschaften mit einem Kapital von 
Fr. 500.000 und mehr aussprechen. Wie aus der folgen­
den Übersicht hervorgeht, haben wir Fr. 4.297.037.000 
oder 86,! % desjenigen Aktienkapitals erfasst, das Ende 
1920 auf ein volles Geschäftsjahr zurückblicken konnte, 
8,7 % mehr als im Vorjahr. 

1 

Jahre 

i 

1917 
1918 
1919 
1920 

1 1 

Gesellschaften mit 
vollem Geschäftsjahr 

Zahl 

o 

5.714 
6.084 
6.439 
6.744 

Nominalkapital 
1000 Fr. 

ä 

3 986.090 
4.340.241 
4.569.492 
4.990.559 

Erfasste 
Aktiengesellschaften 

Zahl 

4 

777 
712 
796 

1242 

Nominalkapital 
1000 Fr. 

5 

2.799.857 
3.180237 
3.538.349 
4.297.037 

Spalte 5 
in% 
von 

Spalte 3 

6 

70,2 

73,3 

77,4 

86,i 

Jährliche 
Zunahme 

von 
Spalte 6 

7 

4,. 
8,7 

Die Zahl der in unsere Statistik einbezogenen Ge­
sellschaften ist um 5 5 % , von 796 auf 1242, gestiegen j 

und macht 18,5 % sämtlicher Aktiengesellschaften aus. 
Die Zunahme der erfassten Aktiengesellschaften entfällt 
auf alle Berufsgruppen, im stärksten Masse jedoch 
auf den eigentlichen Handel und auf die chemische In­
dustrie. 

2. Der durchschnittliche Dividendensatz 
nach dem Beruf der Aktiengesellschaften. 

Im Gegensatz zu unsern frühern Erhebungsjähren 
zeigt der Dividendensatz des Jahres 1920 eine sehr starke 
Veränderung, und zwar nach abwärts. Es betrug die 
Durchschnittsdividende sämtlicher Gesellschaften: 

1917 6 , 4 7 % 
1918 6, 7 2% 
1919 6 , 7 3 % 
1920 5 , 8 9 % 

Es fragt sich nun, ob die Abnahme der Durchschnitts­
dividende mit der Verbreiterung der Erhebungs basis 
unserer Statistik im Zusammenhang steht. Das ist nun 
für zwei Berufsgruppen der Fall, nämlich für die «Bear­
beitung des Bodens» und für die «chemische Industrie», 
und zwar in der Weise, dass die neu hinzugekommenen 
Aktiengesellschaften in der ersten Gruppe ertraglos sind, 
in der chemischen Industrie nur eine mittelmässige Divi­
dendenquote kennen. Auf die Durchschnittsdividende 
wirkt dieser Umstand nur unbeträchtlich ein und tritt 
gegenüber dem allgemeinen Abbau der Eiesendividenden 
in der letztgenannten Berufsgruppe zurück. 

Mit Ausnahme des Versicherungsgewerbes und ei­
niger kleiner Berufsgruppen (polygraphische, Leder-
und Papierindustrie) haben alle Berufe an der festge­
stellten Dividendensenkung teilgenommen. Das Mass 
des Rückganges ist — abgesehen von den beiden erwähn­
ten Berufsgruppen — am grössten im Handel *) und in 
der Maschinenindustrie. Das zeigen die folgenden Zahlen, 

.*) Gruppe: III 1, 2 und 6. 



— 264 — 

die sich auf die Wiedergabe der auffallendsten Verände­
rungen gegenüber dem Vorjahre beschränken: 

Polygraphische Industrie + 65,5 

Leder- und Papierindustrie -|- 40,7 

Versicherungsgewerbe + 8,4 

Textilindustrie — 13,7 

Ausbeutung der Erdrinde — 1 
» » Natur kräf te —17>5 

Maschinenindustrie — 22,7 

Handel (III 1, 2 und 6) — 27,7 

Chemische Industrie — 53,0 

Vielsagender und überzeugender lässt sich die Ab­
nahme der allgemeinen Dividendenquote durch die Her­
anziehung der einzelnen Berufsarien darstellen, weil für sie 
die Bestandesänderung gegenüber dem Vorjahre weniger 
ins Gewicht fällt als für die Gruppen und ferner die mög­
lichst zahlreiche Wiederholung des «Minuszeichens» auf 
die in einer Verschlechterung der Wirtschaftskonjunk­
tur liegende Allgemeinheit des Dividendenrückganges 
hinweist. 

2 

Berufsart 

i 

Automobilindustrie . . . 
Trustgi'Bellschaften . . . 
Schokoladefabriken . . . 
Stickerei 
Banken 
Elektrotechnik 
Uhrenindustrie 
Bierbrauereien 
Giessereien u. Maschinenindustrie 
Spedition und Lagerhäuser. 
Baumwollindustrie . . . . 
Seidenindustrie 

Dividende in % 

1919 

2 

4,30 

1,55 

15,04 

6,69 

6,76 

10,31 

6,77 

6,96 

10,20 

9,56 

8,31 

12,91 

1020 

3 

6,13 

1,87 

15,56 

5,96 

5,83 

8,77 

5,00 

5,06 

7,35 

6,66 

5,75 

8,54 

Ver­
änderung 
gegenüber 

1919 
7o 
4 

+ 42,B 

+ 16,8 
+ 2,i 
- 1 1 , 2 
— 13,7 
— 18,4 
- 2 6 , 2 
— 27,2 
— 27,9 
— 30,2 
— 30,8 
— 33,9 

Unverändert geblieben ist der hohe Dividendensatz 
der Milchsiedereien (1919 und 1920 16,05 %) und der ge­
ringfügige des Hotelgewerbes. 

Wie in unserer letztjährigen Besprechung, schliessen 
wir diesen Abschnitt mit einer nach der Höhe der Divi­
dendenrate geordneten Übersicht sämtlicher Berufsarten 
und nicht weiter ausgegliederten Klassen und Gruppen. 

1. Versicherungsgewerbe 22,45 % 
2. Milchsiedereien 1G,05 % 
8. Schokoladefabriken 15,36 % 
4. Papierindustrie 12,16 % 
5. Tabakbearbeitung 11 , 3 4 % 
6. Elektrochemie 11,32 % 
7. Wollindustrie 10,oa % 

8: Schuhindustrie 9,es % 
9. «Sonstigen) Handel 9,13 % 

10. Elektrotechnik 8,77 % 
11. Lederindustrie 8,^ % 
12. Seidenindustrie 8,54 % 
13. «Sonstige» Chemische Industrie 7,68 % 
14. Bauindustrie, ohne Holzbearbeitung . . 7,62 % 
15. Giessereien und Maschinenindustrie . . 7)35 % 
16. Lagerhäuser und Speditionsgewerbe . . 6,66 % 
17. Automobil- und Wagenbau 6,13 % 
18. Banken (ohne Trustgesellschaften) . . . 5,83 % 
19. Baumwollindustrie 5,75 % 
20. Eigentlicher Handel 5,56 % 
21. Polygraphische Industrie 5,06 % 
22. Bierbrauereien und Mälzereien 5,06 % 
23. Elektrizitätswerke 4,96 % 
24. Holzbearbeitung 4,01 % 
25. Bau- und Terraingesellschaften . . . . 2,61 % 
26. Trustgesellschaften 1,87 % 
27. Bearbeitung des Bodens 1,82 % 
28. «Andere» Zwecke 1>37% 
29. «Sonstige» Verkehrsgewerbe 1,30 % 
30. Transportanstalten 0,35 % 
31. Hotelindustrie 0,24 % 

3. Die Schichtung der Dividenden nach 
ihrer Höhe. 

_ Die Hauptursache des Bückganges der Durch­
schnittsdividende schweizerischer Aktiengesellschaften 
finden wir statistisch ausgedrückt in der beträchtlichen 
Vermehrung des dividendenlosen Kapitals. Im Jahre 
1919 waren 283,5 °/00 des dividendenberechtigten Aktien­
kapitals ohne Dividende, und diese Anteilsquote stieg 
auf 357,5 °/00 im Jahre 1920. Die verbleibenden Gesell­
schaften, welche im Berichtsjahre eine Dividende aus­
richten konnten, besitzen eine gegenüber dem Vorjahre 
nur wenig herabgedrückte Durchschnittsdividende, näm­
lich 9,16 % gegenüber 9,41 % im Jahre 1919. In der 
Hauptsache ist diese geringfügige Verschiebung auf die 
bereits besprochenen Veränderungen in der chemischen 
Industrie zurückzuführen. Die Durchschnittsdividende 
des am Ertrage beteiligten Aktienkapitals dieses Berufs 
betrug 31,6 % im Jahre 1919, jedoch nur noch 12,76 % 
im Jahre 1920. 

Die Zunahme des dividendenlosen Kapitals ent­
fällt auf alle Berufsgruppen-Klassen und -Arten, ins­
besondere jedoch auf die Elektrizitätswerke, die Maschi­
nenindustrie, die Banken — wo die Trustbanken hervor­
stechen — und den eigentlichen Handel. Aber Berufe, 
die schon im Vorjahre eine hohe Anteilsquote besassen, 
haben diese im Jahre 1920 noch verstärkt (Verkehr und 
Hotelgewerbe). 
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Dass der Eückgang der Durchschnittsdividende 
der schweizerischen Aktiengesellschaften nicht nur auf 
der Zunahme des dividendenlosen Kapitals, sondern, 
wenn auch in weit geringerem Masse, auf der Kürzung 
der Gewinnausschüttungen der dividendenverteilenden 
Gesellschaften beruht, zeigt ein Blick auf die Tabelle 5. 
In der Mehrzahl der Berufszweige ist die Häufungsstelle 
entweder auf 0 oder auf einen sehr niederen Dividenden-
Satz hinuntergewandert. Eine Ausnahme im Sinne einer 
Stabilität machen nur die Banken mit ihrer verhältnis­
mässig wenig erschütterten Durchschnittsdividende. 
Den Gegensatz dazu bildet die Maschinenindustrie, deren 
erste Häufungsstelle von 8—9 % auf 0 %, deren zweite 
von über 12 % auf 7—8 % gesunken ist. Aus den fol­
genden Zahlen lernen wir eine fortwährende Zunahme 
der dividendenlosen Gesellschaften kennen. 

3 
Dividendensatz 
in Prozenten 

0 
über 0 bis 1 . 

» 1 , 2 . 
.. 2 „ 3 . 
„ 3 , 4 . 
» 4 ,. 5 . 
n 5 „ 6 . 

„ 6 „ 7 . 
„ 7 , 8 . 

8 „ 9 . 
9 „ 10 . 

„ 10 ,. 12 . 

„ 12 . . . 

In °/o 

1918 

25,5 

0,1 

o,. 
2,3 

3,1 

5,5 

17,8 

6,R 

17,3 

3,8 

6,3 

1,2 

9,9 

des „statistischen" 
Kapitals 

1919 

28,3 

— 
0,4 

2,o 
2,2 

9,4 

9,o 
6,5 

15,5 

6,9 

7,0 

1,* 
11,4 

1920 

35,8 

0,o 
0,2 

1,3 
2,6 

3,* 
10,4 

6,9 

15,2 

5,3 

7,0 

a, 
9,7 

Der Anteil der Gesellschaften mit einer Dividende von 10 % und mehr am Kapital und am Dividendenbe­
treffnis ist gegenüber dem Vorjahre ebenfalls kleiner geworden und deren Durchschnittsdividende von 19 % 
auf 17,5 % gesunken. 
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T a t > e l l e n t e i l . 

Inha l t . 

1. Die bestehenden und die erfassten Aktiengesellschaften. 

2. Sämtliche erfasste Aktiengesellschaften nach dem Beruf. 

3. Die dividendenlosen Aktiengesellschaften nach dem Beruf. 

4. Die divideudenverteilenden Aktiengesellschaften nach dem Beruf. 

5. Die Gruppierung der Dividendensätze für einzelne Berufe. 

6. Die Dividenden über 10%. 

7. Die Dividendensätze 1917—1920 nach dem Beruf. 

1. Die bestehenden und die erfassten Aktiengesellschaften. 

Zweck der Gesellschaften 
(Beruf) 

Aktiengesellschaften 
mit vollem Geschäftsjahr 

Zahl 
Nominalkapital 

1000 Fr. 

Erfasste 
Aktiengesellschaften 

Zahl 
Nominalkapital 

1000 Fr. 

Erfasstes Kapital 
in % des bestehenden 

1920 1919 

1. Urproduktion . . . . 

1. Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräfte 
2. Bearbeitung des Bodens 

II. Industrie 

1. Industrie der Nahrungs- und Genussmittel 
2. Bekleidungsindustrie 
3. Bauindustrie 
4. Textilindustrie 
5. Papier- und Lederindustrie 
6. Chemische Industrie . 
7. Maschinen- und Metallindustrie . . . . 
8. Polygraphische Industrie 

III. Handel 

1. Eigentlicher Handel 
2. Terrain- und Baugesellschaften . 
3. Banken- und Finanzgesellschaften 
4. Versicherung 
5. Hotels und Wirtschaften . . . 
6. Sonstiger Handel 

IV. Verkehr . . 

V. Andere Zwecke 

Total 

280 

217 
63 

1.898 

315 
69 

230" 
190 
48 
247 
618 
181 

3.993 

782 
2.493 
353 
23 
248 
94 

350 

223 

6.744 

406.028 

364.790 
41.238 

1.646.847 

377.485 
74.743 
81.830 

273.212 
42.115 

222.945 
531.516 
43.001 

2.492.967 

283.459 
162.517 

1.770.442 
125.200 
128.131 
23.218 

417.417 

27.300 

51 

46 
5 

520 

67 
15 
48 

111 
20 
69 

172 
18 

460 

110 
14 

239 
17 
73 
7 

204 

7 

361.001 

328.025 
32.976 

1.440.006 

351.451 
57.960 
56.193 

241.408 
36.800 

185.335 
492.009 
18.850 

2.097.060 

149.730 
20.400 

1.704.709 
117.500 
92.621 
12.100 

. 391.762 

7.208 

CO,» 

89,9 
80,o 

87,* 

93,i 
77,5 

68,7 

88,4 

87,4 

83,i 

92,6 

43,7 

84,i 

52,8 

12,5 

96,2 

93,8 

72,3 

52,i 

93,8 

26,4 

4.990.559 1242 4.297.037 86,j 

77,3 

85,6 

23,i 

78,9 

112,, i) 
115,2») 

55,7 

69,« 
69,, 
42,8 

80,8 

39,2 

75,o 

17,6a) 

•) 
87,9 
98,2 

64,i 

*) 

91,6 

12,8 

77,4 

l) Siehe die letztjährige Dividendenstatistik. Diese Zeitschrift 1921, Seite 184. 
*) IH., 1, 2, und 6 zusammen. 
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2. Sämtliche erfasste Gesellschaften nach dem Beruf. 

Zweck der Gesellschaften 

(Beruf) 

>rfasste Aktiengesellschaften 

Zahl 
Nominal­
kapital 

Einbezahltes 
Kapital 

Dividenden-
berechtigtes 

Kapital 
Dividendenbetreffnis 

1000 Fr. 

I. Urproduktion 

1. Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräfte. . . 
Davon: Elektr iz i tä tswerke 

2. Bearbeitung des Bodens 

IL Industrie 

1. Industrie der Nahrungs- und Genussmittel . . . 
Davon : a) Milchsiedere'en 

b) Schokoladefabriken 
c) Tabakbearbe l tung 
d) Bierbrauereien und Mälzereien . . . 

2. Bekleidungsindustrie 
Davon: Schuhindustr ie 

3. Bauindustrie 
Davon: Holzbearbei tung 

4. Textilindustrie . . . " . . . 
Davon : a) Seidenindustrie 

b) Baumwollindustrie 
c) Wollindustrie 
d) Stickerei 

5. Papier- und Lederindustrie 
Davon: Papier industr ie 

6. Chemische Industrie 
Davon : Elektrochemie 

7. Maschinen- und Metallindustrie 
Davon: a) ührenindust r ie etc 

b) Giessereien und Maschinenindustrie . 
c) RIektiotechnik 
d) Automobil- und Wagenbau 

8. Polygraphische Industrie 

III. Handel 

1. Eigentlicher Handel. 

2. Bau- und Terraingesellschaften 

3. Banken und Finanzgesellschaften 

Davon: Trustgesel lschat ten 

4. Versicherungswesen 

5. Hotels und Wirtschaften 

6. Sonstiger Handel 

IV. Verkehr 

1. Transportanstalten 

2. Lagerhäuser und Spedition 

3. Sonstige Verkehrsgewerbe 

V. Andere Zwecke 

Total 

51 

46 
30 

5 

520 

67 
3 

8 

5 

24 

15 
6 

48 
l i 

111 
29 

33 

9 

11 

20 
15 

69 
18 

172 
53 

59 

20 

11 

18 

460 

110 

14 

239 

67 

17 

73 

7 

204 

188 

13 

3 

3 

361.001 

328.025 
259.200 

32.976 

1.440.006 

351.451 
165.000 

68.900 

10.075 

41.175 

57.960 
49 400 

56.193 
7.600 

241.408 
81.975 

69.110 

15 700 

15.123 

36.800 
26.500 

185.335 
68 835 

492.009 
71.124 

240 780 

97.800 

49.275 

18.850 

2.097.060 

149.730 

20.400 

1.704.709 
671.784 

117.500 

92.621 

12.100 

391.762 

355.862 

31.880 

4.020 

7.208 

1.242 4.297.037 

322.409 

289.433 
224.750 

32.976 

1.423.532 

350.326 
164.375 

68.900 

9.575 

41 175 

56.645 
48 710 

55.705 
7600 

239.731 
81975 
67.683 
15.700 
24 874 

36.530 
26.350 

180.676 
68.370 

485.229 
70.714 

285.505 
97.550 

49.275 

18.690 

1.827.320 

131.450 

17.400 

1.538.042 
579.843 

37.800 

91.568 

11.060 

391.309 

355.774 

31.515 

4.020 

7.208 

3.971.778 

315.529 

282.553 
217.870 

32.976 

1.394.160 

347.826 
164.375 

68 0U0 

8.575 

41.175 

56.145 
48.710 

54.660 
7.400 

234 508 
80.942 

66.817 

15.500 

22 873 

34.820 
25.600 

175.585 
68 060 

472 073 
68 007 

22^.430 

96.683 

49 275 

18.523 

1.800.086 

125.083 

17.400 

1.521.425 
571.007 

34.050 

91.068 

11.060 

385.984 

355.774 

26.515 

3.695 

7.208 

3.902.967 

11.714 

11.114 
10.8H4 

600 

126.523 

43.785 
26.876 

10.442 

972 

2 083 

5.184 
4.692 

3.902 
297 

18.324 
6.913 

3.845 

1.559 

1.363 

3.910 
3 117 

16.728 
7.706 

33.753 
3.400 

16 861 

8.480 

3.020 

937 

88.311 

6.950 

454 

71.965 

10.697 

7.711 

216 

1.015 

3.051 

1.238 

1.765 

48 

99 

229.698 

3,71 

3,93 

4,.. 

1,82 

9,08 

12,59 

16,05 

15,80 

11-84 

5 o« 

9,23 

9;es 

7,14 

4*i 

7,81 
8ji« 

5 76 

5!B6 

11,23 

12„, 

9,63 

7,15 

5,00 

7:3B 

8„ 
6,8 

5,06 

4,91 

5,56 

2,6t 

4,73 

1,« 

22,45 

0,24 

9,18 

0,79 

0,35 

6,60 

1,30 

1,87 

5,89 
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3. Die diridendenlosen Gesellschaften nach dem Beruf. 

Zweck der Gesellschaften 
(Beruf) 

Zahl 
Nominal­
kapital 

Einbezahltes 
Kapital 

Dividenden-
berechtigtes 

Kapital 

DiTidandtnkapital 
in'/odesQNamtio 

diiidindeD-
bmchtiatii 
Kapitals 

lOOO F r . 

I. Urproduktion 
1. Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräfte 

Davon : Elekt r iz i tä t swerke 

2. Bearbeitung des Bodens 

IL Industrie 

1. Industrie der Nahrungs- und Genussmittel 
Davon: a) Milchsiedereien 

b) Schokoladefabriken 
c) Tabakbearbe i tung 
d) Bierbrauereien und Mälzereien 

2. Bekleidungsindustrie 
Davon : Schuhindustr ie 

3. Bauindustrie 
Davon: Holzbearbei tung 

4. Textilindustrie 
Davon : a) Seidenindustrie 

b) Baumwoll industr ie 
c) Woll industr ie 
d) Stickerei 

5. Papier- und Lederindustrie 
Davon : Papier indus t r ie 

6. Chemische Industrie 
Davon : Elektrochemie 

7. Maschinen- und Metallindustrie 
Davon: a) Uhrenindustr ie etc 

b) Giessereien und Maschinenindustrie 
c) Elektrotechnik 
d) Automobil- und Wagenbau 

8. Polygraphische Industrie 

III. Handel 

1. Eigentlicher Handel 
2. Bau- und Terraingesellschaften 
3. Banken und Finanzgesellschaften 

Davon : Trustgesellschaften . 

4. Versicherungswesen 
5. Hotels und Wirtschaften 
6. Sonstiger Handel 

IV. Verkehr 

1. Transportanstalten 
2. Lagerhäuser und Spedition 
3. Sonstige Verkehrsgewerbe 

V. Andere Zwecke 

Total 

26 
22 

8 

4 

160 

22 

12 

3 
l 

13 
4 

22 
3 
7 
1 
4 

2 
1 

27 
9 

21 
7 

189 

45 
6 

66 
47 

70 

2 

162 

158 
2 
2 

541 

3 

151.301 

123.325 
58.000 

27.976 

257.159 

35.676 

18.075 

3.500 
1.500 

11.450 
-2.800 

47.800 
1.500 

27.850 . 
G00 

5.G00 

1.450 
550 

48.980 
15.400 

102.003 
23.898 
44.400 
17.1550 
9.275 

6.300 

766.329 

60.645 

11.700 
604.413 

498.334 

88.471 
1.100 

332.541 

325.121 
4.000 

3.420 

5.528 

1.512.858 

140.909 

112.933 
51.750 

27.976 

251.225 

35.676 

18.075 

2.435 
810 

11.050 
2.8U0 

47.600 
1.500 

27.850 
600 

5.400 

1.330 
550 

44.961 
15.075 

101.958 
23.898 
44.400 
17.650 
9 275 

6.215 

655.419 

47.165 
8.700 

511.036 
425.518 

87.418 
1.100 

332.453 

325.033 
4.000 
3.420 

5.528 

1.385.534 

140.909 
112.933 

51.750 

27.976 

248.055 

35.176 

18.075 

2.185 
810 

10.975 
2.800 

47.500 
1.500 

27.750 
600 

5.400 

1.170 
550 

44.350 
14.845 

100.484 
23.098 
44 4<>0 
16.983 
9.275 

6.215 

668.806 

44.438 

8.700 
527.150 

421.682 

87.418 
1.100 

332.128 

325.033 
4.000 
3.095 

5.528 

1.395.426 

44,66 

39,97 

23.„ 

84,84 

17,79 

10,11 

4S..0 

3,89 

1... 

20,07 

37 l l 4 

20,20 

lfSS 
41,51 
3,„ 

23 ; i l 

3,30 

2,« 

25,26 
21,« 

21,29 
33,B8 

19.S5 

17„7 

18 8t 

33,55 

37,15 

35,53 

50,00 

34,65 
?3,M 

95,99 

9,95 

86j)5 

91,S6 

15,09 

83,76 

76,69 

35.7! 
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4. Die diyidendenverteilenden Gesellschaften nach dem Beruf. 

Zweck der Gesellschaften 
(Bernf) 

Zahl 
Nominal­
kapital 

Einbezahltes 
Kapital 

Dividenden­
berechtigtes 

Kapital 

1000 Fr. 

I. Urproduktion 
1. Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräfte 

Davon: Elekt r iz i tä tswerke 

2. Bearbeitung des Bodens 

IL Industrie 
1. Industrie der Nahrungs- und Genussmittel 

Davon : a) Milchsiedereien 
b) Schokoladefabriken 
c) Tahakbearbe i tung 
d) Bierbrauereien und Mälzereien 

2. Bekleidungsindustrie 
Davon: Schuhindustr ie 

3. Bauindustrie 
D a v o n : Holzbearbei tung 

4. Textilindustrie 
Davon: a) Seidenindustrie 

b) Baumwollindustr ie 
c) Woll industr ie 
d) Stickerei 

5. Papier- und Lederindustrie 
Davon: Papier indust r ie 

6. Chemische Industrie 
Davon: Elektrochemie 

7. Maschinen- und Metallindustrie 
Davon: a) Uhrenindustr ie 

b) Giessereien und Maschinenindustrie 
c) E lekt ro technik 
d) Automobil- und Wagenbau 

8. Polygraphische Industrie 

III. Handel 

1. Eigentlicher Handel 
2. Bau- und Terraingeselischaften . . . 
3. Banken und Finanzgesellschaften 

Davon: TrustgeBellschaften 

4. Versicherungswesen 

5. Hotels und Wirtschaften 
6. Sonstiger Handel 

IV. Verkehr 

1. Transportanstalten 
2. Lagerhäuser und Spedition 
3. Sonstige Verkehrsgewerbe 

V. Andere Zwecke 

Total 

25 
24 
22 

1 

360 

45 
3 
8 
5 

12 

12 
5 

35 
7 

89 
26 
26 
8 
7 

18 
14 

42 
9 

106 
36 
38 
13 
5 

13 

271 

65 
8 

173 
20 

17 
3 
5 

42 

30 

11 
1 

701 

3 

209.700 

204.700 
201.200 

5.000 

1.182.847 

315.775 
165.000 

68.900 

10.075 

23.100 

54.460 
47.900 

44.743 
4.800 

193.608 
80475 
41.260 
15.100 
19 523 

35.350 
25.950 

136.355 
53.435 

390.006 
47.226 

196.880 
80.150 
40.000 

12.550 

1.330.731 

89.085 
8.700 

1.100.296 
173.450 

117.500 
4.150 

11.000 

59.221 

30.741 

27.880 

600 

1.680 

2.784.179 

181.500 

176.500 
17.J.000 

5.000 

1.172.307 

314.650 
164.375 
68.900 
9.575 

23100 

54.210 
47.900 

44.655 
4.800 

192.131 
80.475 
39.S33 
15.100 
19.474 

35.200 
25.800 

135.715 
53.295 

383.271 
46.816 

191.105 
79.9J0 
40 000 

12.475 

1.171.901 

84.285 
8.700 

1.027.006 
154.325 

37.800 

4.150 

9.960 

58.856 

30.741 
27.515 

600 

1.680 

2.586.244 

174.620 
169.620 

166.120 

5.000 

1.146.105 

312.650 
164.375 
68.000 
8.575 

23.100 

53.960 
47.900 

43.705 
4.600 

187 008 
79.442 
39.067 
14.900 
17 473 

33.650 
25.050 

131.235 
53.215 

371.589 
44.909 

183 030 

79.900 

40.000 

12.308 

1.131.280 

80 645 

8.700 

994.275 
149.325 

34.050 

3.650 

9.960 

53.856 

30.741 

22.515 

600 

1.680 

2.507.541 
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5. Die Gruppierung der Dividendensätze 

Dividendensatz 

in Prozenten 

i 

0 . . . 

Über 0 — 1 

n ! " 2 
» 2 - 3 

n 3 ~ 4 
„ 4 - 5 

, 5 - 6 

n 6 - 7 
„ 7 - 8 

» 8 - 9 

„ 9 - 1 0 

„ 1 0 - 1 2 

n 1 2 - • 

Über 0 — 4 . . . 

i „ 4 - 7 . . . 
„ 7 - 1 0 . . . 

„ 1 0 . . . .. 

Total 

0 . . . 

Über 0 — 1 

n 1 - 2 
„ 2 - 3 

n 3 - 4 

» 4 - 5 

.. 5 - 6 

» 6 - 7 

n 7 - 8 

» 8 - 9 

„ 9 - 1 0 

» 1 0 - 1 2 

„ 1 2 . . 

Über 0 — 4 . . . 

„ 4 - 7 . . . 

„ 7 - 1 0 . . . 

, 1 0 

Total 
i 
i 

er 
CD 

cd 

o 
J2 
5̂ 

CD 

Dividendenberechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr. %o 

U r p r o d u k t i o n 

2 

26 

— 
— 

1 

3 

4 

5 

8 

1 

_ 
1 

2 

30 

17 

2 

2 

51 

3 

140.909 

— 
__ 

36.000 

11.500 

16.800 

26 .200 

68.620 

6.000 

— 
2.500 

7.000 

188.409 

111.620 

8.500 

7.000 

315.529 

4 

446,5 

— 
— 
114,i 

36,5 

53,2 

83,i 

217,5 

19,o 

— 
7,9 

22,2 

— 

597,i 

353,8 

26,9 

2 2 j 2 

1000,o 

T e x t i l i n d u s t r i e 

22 

1 

— 

3 

5 

13 

3 

12 

1 

23 

9 

19 

26 

21 

36 

28 

111 

47 .500 

2.348 

— 

7.900 

5.550 

24.223 

9 9 6 7 

4 2 2 0 0 

• 2 .500 

44.025 

20 .720 

27.575 

57.749 

39.739 

88.725 

48.295 

234.508 

i 

202,5 

10,0 

— 

33,7 

23,7 

103,3 

42,5 

179,9 

10,7 

187,7 

88,4 

117,6 

246,3 

169,5 

378,3 

205;9 

1000,o 

e 

Cd 
W 

*3 

C5 

Dividendenberechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr. °/oo 

N a h r u n g s m i t t e l i n d u s t r i e 

5 

22 

— 
— 

1 

2 

5 

3 

4 

11 

4 

6 

4 

5 

25 

12 

21 

9 

67 

6 

35.176 

— 
— 
1.000 

2.500 

22 .000 

3.350 

5.500 

47.750 

6.375 

7.700 

10.500 

205.975 

38.676 

30.850 

61.825 

216.475 

347.826 

7 

101,1 

— 
— 

2,9 

7,2 

63,3 

9,6 

15,8 

137,3 

18,3 

22 , , 

30,2 

592,2 

111,2 

88,7 

177,7 

622,4 

1000,o 

C h e m i s c h e I n d u s t r i e 

27 

— 
— 

2 

2 

7 

3 

10 

1 

8 

4 

5 

29 

12 

19 

9 

69 

44.350 

_ 
— 

1.500 

3.000 

10.780 

2.860 

17.100 

3.000 

14.675 

3.570 

74.750 

45 850 

16.640 

34.775 

78.320 

175.585 

252,6 

— 
— 

8,5 

17,1 

61,4 

16,3 

97,4 

17,i 
83,6 

20,3 

425,7 

261,i 

94,8 

198,i 

446,o 

1000,o 

c 
CD 

S 
•g 

3 
CS 

Dividendenberechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr. | %o 

B a n i n d n s t r i e 

8 

13 

— 
— 
— 

1 

3 

9 

4 

5 

2 

10 

— 
1 

14 

16 

17 

1 

48 

9 

10.975 

— 
— 
— • 
1.250 

2.700 

11.523 

3.400 

4.250 

1.650 

13.932 

— 
5.000 

12.225 

17.623 

19.832 

5.000 

54 .680 

10 

200,7 

— 
— 
_ 
22,9 

49,4 

210,7 

62,2 

77,7 

30, 2 

254,8 

— 
91,4 

223,6 

322,3 

362,7 

91,4 

1000,o 

M a s c h i n e n i n d u s t r i e 

66 

— 
1 

2 

9 

22 

12 

19 

5 

19 

6 

11 

69 

43 

43 

17 

172 

100.484 

— 
2.500 

1.400 

17.100 

32.348 

57.978 

84.665 

63.500 

60.425 

41.780 

9.893 

104.384 

107.426 

208.590 

51.673 

472.073 

212,9 

— 
5,3 

3,0 

36,2 

68,6 

122,8 

179,3 

134,5 

128,o 

88,5 

21,o 

221,i 

227,6 

441,8 

109,5 

1000,o 

Dividendensatz 

in Prozenten 

l i 

0 

Über 0 — 1 

. 1 - 2 
n 2 - 3 

„ 8 - 4 

„ 4 - 5 

„ 5 - 6 

n 6 - 7 

„ 7 - 8 

» 8 - 9 

„ 9 - 1 0 

„ 1 0 - 1 2 

„ 12 

Über 0 — 4 

» 4 - 7 

n 7 - 1 0 

» i o 

Total 

0 

Über 0 — 1 

« 1 - 2 

n 2 - 3 

„ 3 - 4 

n 4 - 5 

» 5 - 6 

» 6 - 7 

n 7 - 8 

n 8 - 9 
„ 9 - 1 0 

» 1 0 - 1 2 

» 12 

Über 0 — 4 

» 4 - 7 

„ 7 - 1 0 

» 10 

Total 
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für einzelne Berufe. 

Dividendensatz 

in Prozenten 

i 

0 . . . 

Über 0 — 1 

» 1 - 2 
» 2 — 3 

* 3 - 4 

„ 4 - 5 

„ 5 - 6 

« 6 - 7 
» 7 — 8 

» 8 - 9 

» 9 - 1 0 

. 1 0 - 1 2 

„ 1 2 . . . 

Über 0 - 4 . . . 

» 4 - 7 . . . 

„ 7 - 1 0 . . . 

„ 1 0 

Total 

0 . . . 

Über 0 — 1 . 

» 1 - 2 . 

„ 2 - 3 . 

„ 3 - 4 . 

„ 4 - 5 . 

„ 5 - 6 . 

» 6 - 7 . . 

n 7 - 8 . . 

» 8 - 9 . 

, 9 - 1 0 . 

„ 1 0 - 1 2 . . 

, 1 2 - • • • 

Über 0 — 4 . . . 

» 4 - 7 . . . 

„ 7 - 1 0 . . . 

„ 1 0 

Total 

C 
SS 
"c5 
o 

jn 
75 
in 
CD 

C9 

Dividendenberechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr. | o/oo 

U h r e n i n d u s t r i e 

2 

22 

__ 
1 

— 
1 

5 

9 

4 

4 

1 

4 

2 

5 

24 

18 

9 

7 

58 

3 

23.098 

— 
2.500 

— 
400 

5.900 

13.998 

6.078 

3.340 

500 

6.500 

2.200 

3.493 

25.998 

25.976 

10.340 

5.693 

68.007 

i 

339,8 

— 
36,8 

— 
5,o 

86,8 

205,8 

89,4 

49,i 

7,3 

95,6 

32,3 

51,4 

382,3 

382,o 

152,o 

83,7 

1000,o 

B a n k e n 

66 

— 
— 

1 

6 

28 

56 

44 

30 

3 

3 

— 
2 

73 

128 

36 

2 

239 

527.150 

_ 
_ 
2.000 

53.222 

27.337 

264.246 

112.123 

367.447 

115.400 

46.000 

— 
6.500 

582.372 

403.706 

528.847 

6.500 

1.521.425 

346,5 

— 
-_ 

1,3 

35,0 

18,o 

173,7 

73,7 

241 , 5 

75,8 

30, 2 

— 
4,3 

382,8 

265.3 

347, ö 

4,3 

lOOO.o 

c 
CD 

o 
in 

^5 
CO 
CD 

O 

Dividendenberechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr. | %o 

E i g e n t l i c h e 
M a s c h i n e n i n d u s t r i e 

5 

21 

— 
— 
_.. 
— 

2 

11 

5 

7 

4 

6 

3 

21 

18 

17 

3 

59 

6 

44.400 

__ 
__ 
— 
— 
5.000 

17.150 

18.900 

10.675 

63.000 

33.725 

3 6 5 8 0 

44.400 

41.050 

107.400 

36.580 

229.430 

7 

193,5 

— 
— 
-

.._ 
21 8 

74,8 

82,4 

46,5 

274,6 

147,o 

159,4 

193,5 

178,9 

468,i 

159,5 

1000,o 

V e r k e h r 

162 

— 
4 

7 

8 

6 

5 

3 

4 

2 

1 

1 

1 

181 

14 

7 

2 

204 

332.128 

— 
3.700 

7.797 

6.920 

7.865 

15-500 

3.100 

1.920 

1.424 

2.000 

630 

3.000 

350 545 

26.465 

5.344 

3.630 

385.984 

860,5 

— 
9,6 

20,2 

17,9 

20,4 

40, 2 

8,o 

4,u 

3,7 

5,2 

1,6 

7,8 

908,2 

68,6 

13,8 

9,1 

1000,o 

c a> 
*c5 
o 
in 

^5 
in 
CD 

CS 

Dividendenberechtigtes 

Aktienkapital 

1000 Fr. 

E i g e n t l i c h e r 

8 

45 

— 
1 

2 

5 

9 

12 

4 

7 

2 

12 

4 

7 

53 

25 

21 

11 

110 

9 

44.438 

— 
520 

1.650 

8.075 

15.250 

12.200 

3.350 

7.850 

8.800 

8.875 

5.775 

8.300 

54.683 

30.800 

25.525 

14.075 

125.083 

1 7oo 

H a n d e l 

10 

355,3 

— 
4,i 

13,2 

64,6 

121,9 

97,5 

26,8 

62,8 

70,3 

70,9 

46,2 

66,4 

437,2 

246,2 

204,i 

112,5 

1000,o 

T o t a l 

541 

1 

6 

15 

36 

80 

138 

87 

110 

23 

105 

32 

68 

599 

305 

238 

100 

1.242 

1.395.426 

2.349 

6.720 

52.247 

99.647 

126.212 

407.069 

267.997 

592.267 

206.449 

272.766 

96.975 

376.843 

1.556.389 

801.278 

1.071.482 

473.818 

3.902.967 

357,5 

0,6 

1,7 
13,4 

25,5 

32,3 

104,3 

68,7 

151,8 

52,9 

69,9 

24,8 

96,6 

398,8 

205,3 

274,6 

121,4 

1000,o 

Dividendensatz 

in Prozenten 

l i 

0 

Über 0 — 1 

» 1 - 2 
n 2 - 3 

» 3 - 4 

„ 4 - 5 

„ 5 - 6 

„ 6 - 7 

» 7 - 8 

„ 8 - 9 

» 9 - 1 0 

„ 1 0 - 1 2 

„ 12 

Über 0 — 4 

n 4 — 7 

n 7 - 1 0 

* i o 

Total 

0 

Über 0 — 1 

n ! " 2 
„ 2 - 3 

» 3 - 4 

n 4 - 5 

n 5 - 6 

n 6 - 7 

„ 7 - 8 

n 8 - 9 

» 9 — 1 0 
„ 1 0 - 1 2 

n 12 

Über 0 — 4 

» 4 - 7 

„ 7 - 1 0 

n 10 

Total 
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6. Die Dividenden über 10 °/0. 

Dividendensatz 

in 

Prozenten 

i 

Über 10—15 

» 1 5 - 2 0 

„ 20—25 

„ 25—30 

„ 30 . . . . . . . 

Total 

Gesell­
schaften 

2 

55 

25 

10 

4 

6 

100 

Dividendenberechtig'es 
Aktienkapital 

1000 Fr. 

3 

149.993 

249.450 

48.600 

11.275 

14.500 

473.818 

%o 

4 

38,4 

63,9 

12,5 

2,9 

3,7 

121,4 

Dividendenbetreffnis 

1000 Fr. 

5 

20.164 

41.572 

10.969 

3.208 

6.997 

82.910 

°/oo 

6 

87,8 

181,o 

47 ,8 

14,o 

30 ,5 

361,o 

Durch­
schnitts-
dividende 

7» 
7 

13 ,4 

16,7 

22 ,6 

2 8 , 5 

4 8 , 3 

17 ,5 

Dividendensatz 

in 

Prozenten 

8 

Über 10—15 

„ 15—20 

„ 20—25 

„ 2 5 - 3 0 

» 30 

Total 

7. Die Dividendensätze 1917—1920, nach dem Beruf. 

Beruf 

i 

I. Urproduktion 

1. Ausbeutung der Erdrinde und Naturkräfte. 

2. Bearbeitung des Bodens 

II. Industrie 

1. Industrie der Nahrungs- und Genussmittel . 

2. Bekleidungsindustrie 

3. Bauindustrie 

4. Textilindustrie 

5. Papier- und Leder industrio 

6. Chemische Industrie 

7. Maschinen- und Metallindustrie 

8. Polygraphische Industrie . 

UI. Handel 

1. 2. 6. Handel und Baugesellschaften . . . 

3. Banken 

4. Versicherung 

5. Hotels und Wirtschaften 

IV. Verkehr 

V.—Vn. Sonstiges 

Total 

1917 1918 1919 1920 

D i v i d e n d e 

1000 Fr. 

11.138 

10.373 

765 

84.983 

24.710 

2.090 

1.388 

14.135 

1.326 

11.713 

29.556 

65 

62.594 

2.871 

52.540 

6.767 

416 

2.044 

120 

160.879 

% 
3 

6,87 

6,85 

8,26 

11,00 

12,50 

9,50 

4,66 

7,88 

8,61 

20,02 

11,12 

0,85 

5,32 

5,39 

5,33 

16,29 

0,56 

0,55 

1,58 

6,47 

1000 Fr. 

4 

16.190 

14.775 

1.415 

89.550 

32.560 

" 3.528 

1.662 

14.067 

2.137 

11.401 

23.780 

415 

84.076 

12.000 

62.781 

9.045 

250 

2.702 

120 

192.638 

% 
5 

6,83 

6,44 

15,38 

11,75 

16,09 

10,41 

6,75 

11,72 

11,67 

20,22 

8,15 

3,46 

5,65 

6,33 

5,27 

25,91 

0,35 

0,72 

4,00 

6,73 

1000 Fr. 

6 

16.635 

15.560 

1.075 

117.540 

43.385 

4.608 

2.824 

15.133 

1.965 

14.894 

34.246 

485 

81.276 

4.926 

69.150 

6.997 

203 

3.896 

4 

219.351 

% 
7 

6,16 

6,oi 

9,59 

11,05 

13,33 

9,80 

7,02 

9,04 

8,69 

20,24 

9,19 

3,00 

5,23 

7,49 

5,09 

20,70 

0,26 

1,03 

0,09 

6,75 

1000 Fr. 

8 

11.714 

11.114 

600 

126.523 

43.785 

5.184 

3.902 

18.324 

3.910 

16.728 

33.753 

937 

88.311 

8.419 

71.965 

7.711 

216 

3.051 

99 

229.698 

% 
9 

3,71 

4,96 

1,82 

9,28 

12,59 

9,23 

7,u 

7,81 

11,23 

9,53 

7,15 

5,06 

4,91 

5,41 

4,73 

22,45 

0,24 

0,79 

1,37 

5,89 


